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Zitat

Titania schrieb am 28.09.2005 21:37:
Allerdings habe ich ihnen auch erklärt, dass ich selbst an Gott als das Wesen glaube,
dass die Welt erschaffen hat.

Und wenn ich dann als Nicht-Religionslehrerin (und Agnostikerin mit einer Tendenz zum
Atheismus) gefragt werde, kann ich dann auch sagen: Ich weiß es nicht, ob es Gott gibt. Ich
denke eher nicht, denn die Menschen wollten sich die Entstehung der Erde erklären und haben
es mit Gott "versucht".

Mir ist im SU (bei einem geschichtlichen Thema) mal die Frage nach Adam und Eva ("...stimmt
das mit Adam und Eva dann nicht....? Und was ist mit Gott....?") gestellt worden. Ich habe dann
gezögert, ihnen meine Sicht zu nennen und auf ein späteres Gespräch zusammen mit der
Relilehrerin verwiesen (das dann allerdings ohne mich stattfand).

Ganz ideal fand ich diese Lösung allerdings nicht.

Petra

1https://www.lehrerforen.de/thread/10347-fragen-nach-gott-im-religionsunterricht/?postID=90798#post90798

https://www.lehrerforen.de/thread/10347-fragen-nach-gott-im-religionsunterricht/?postID=90798#post90798

